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Verbandsliga Herren Nord

MTV Jever II : SG Schwarz-Weiß Oldenburg 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem MTV Jever II und der SG 
Schwarz-Weiß Oldenburg

Im Spiel der Verbandsliga Herren Nord traf der MTV Jever II am vergangenen Freitag im 2.
Saisonspiel auf die SG Schwarz-Weiß Oldenburg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Hicken / Kohlrautz, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Garant für dieses Unentschieden war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV Jever II dieses Match mit
2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hicken / Kohlrautz gewannen ihr Spiel gegen
Bock / Malohn eher ungefährdet mit 11:6, 11:8, 12:10. Hinrichs / Rohlfs verpassten es indes mit
einem 11:13, 11:5, 5:11, 8:11 gegen Barrenschee / Ohlrogge, einen Punkt für ihr Team zu erringen.
Wenig Gegenwehr leisteten Haltermann / Jürgens beim 8:11, 12:14, 8:11 gegen Wraase /
Oleinicenko. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Janek Hinrichs gelang es,
Benjamin Ohlrogge im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Recht kurzen Prozess machte danach Hendrik Hicken beim 3:0 mit Felix
Sven Barrenschee. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Patrick
Kohlrautz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Lukas Wraase kassierte. Kaum Chancen ließ Janto
Rohlfs beim 11:6, 11:1, 11:8 seinem Gegner Daniel Bock. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen hatte hingegen
Volker Haltermann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jürgen Malohn. Bei der nachfolgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Alex Oleinicenko hatte Oliver Jürgens nur im ersten Satz eine Chance. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte nachfolgend hingegen Janek Hinrichs bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Felix Sven
Barrenschee. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Hendrik Hicken beim 3:2 gegen Benjamin
Ohlrogge, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Patrick Kohlrautz und Daniel Bock sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim 3:0-Sieg gelang es Janto Rohlfs den Gastspieler Lukas
Wraase in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Volker Haltermann verpasste es derweil indessen mit einem 8:11, 7:11, 11:8, 4:
11 gegen Alex Oleinicenko, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei der folgenden 1:3-Niederlage
gegen Jürgen Malohn hatte Oliver Jürgens nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Hicken / Kohlrautz waren in der Partie gegen Barrenschee / Ohlrogge nicht zu stoppen und
gewannen überzeugend mit 3:0. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Jever II tritt dabei geben den Post SV Stade an, während es
die SG Schwarz-Weiß Oldenburg mit dem TuS Lachendorf zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Jever II

Doppel: Hicken / Kohlrautz 2:0, Hinrichs / Rohlfs 0:1, Haltermann / Jürgens 0:1 
Einzel: J. Hinrichs 2:0, H. Hicken 2:0, P. Kohlrautz 0:2, J. Rohlfs 2:0, V. Haltermann 0:2, O. Jürgens
0:2 

 SG Schwarz-Weiß Oldenburg
Doppel: Barrenschee / Ohlrogge 1:1, Bock / Malohn 0:1, Wraase / Oleinicenko 1:0 
Einzel: F. Barrenschee 0:2, B. Ohlrogge 0:2, D. Bock 1:1, L. Wraase 1:1, A. Oleinicenko 2:0, J.
Malohn 2:0


